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Sehenswerter Heber ermöglicht Punktgewinn
Westerfeld. Mit einem 1:1 gegen
die Hessenliga-Reserve des 1. FC
Mittelbuchen sind die Fußball-
Frauen der FSG Usinger Land am
Samstag in Westerfeld in der Grup-
penliga Frankfurt in die Saison ge-
startet.

Bereits nach einer halben Stunde
stand das Endergebnis fest, wobei
die Gäste aus dem Hanauer Stadt-
teil in der 25. Minute nach einem
Konter mit einem Schuss aus
20 Metern durch Krassimira Stoya-
nova in Führung gegangen waren.
Nur vier Minuten später fiel aber
bereits der Ausgleichstreffer durch
Katrin Pommerening, die mit ei-
nem sehenswerten Heber aus
22 Metern zum 1:1 traf.

Bei diesem Spielstand blieb es bis
zum Abpfiff von Schiedsrichterin
Rebecca Rüdelstein (Friedrichs-
dorf). Die FSG hatte durch die aus
der Jugend aufgerückte Svenja Mol-
denhauer und Jennifer Scheuch
zwar etliche gute Chancen zum
Siegtreffer, die jedoch allesamt von
der starken Mittelbuchener Torste-
herin Janine Burkhardt zunichtege-
macht wurden. „Da mir mehr als
ein halbes Dutzend Stammspiele-
rinnen nicht zur Verfügung gestan-

den haben, kann ich mit diesem
Punkt sehr gut leben“, kommentier-
te FSG-Trainer Stefan Keller das Er-
gebnis.

Bereits am Donnerstag tritt seine
Mannschaft um 19.30 Uhr zum
nächsten Gruppenligaspiel bei der
Spvgg. Bad Nauheim an. sp

FSG Usinger Land: Wasmus; Beider-
beck, Schnabel, Paulus, Dohrmann,
Tächl, Berzel, C. Pommerening, Scheuch,
K. Pommerening, Moldenhauer (Emme-
rich, May, Barbosa).

Sie hatte eine
gute Tor-
möglichkeit, um
den Siegtreffer
für die FSG
Usinger Land
zu erzielen: Die
junge Svenja
Moldenhauer
(rechts), hier im
Duell mit der
Mittelbu-
chenerin Heidi
Kramer.

Foto:
Strohmann

Kristin Lotz können die
Oberurselerinnen nicht halten
Oberursel. Die Fußballerinnen der
TSG Neu-Isenburg II sind nach ei-
nem 3:0-Erfolg über den 1. FFV
Oberursel II erster Spitzenreiter der
Fußball-Kreisliga A Frankfurt
(Gruppe 2). Einen Sieg (2:0 gegen
TSG 51 Frankfurt II) feierte zum
Einstieg auch die Spvgg. Bad Nau-
heim II, während sich der 1. FC
Langen und der FV Bad Vilbel mit
2:2 trennten.
TSG Neu-Isenburg II – 1. FFV

Oberursel II 3:0 (2:0): Läuferisch
stärker, eingespielter, präsenter: Am
Samstagnachmittag sprach vieles

für die Gastgeberinnen, die schließ-
lich Kristin Lotz als dreifache Voll-
streckerin feiern konnten: in der
24. (ins kurze Eck), 45. (nach einer
Ecke) und 73. Minute (aus 17 Me-
tern).

Die einzig echte Torchance des
FFV hatte sich in der 37. Minute
Fabienne Wacket und Sabine Banck
geboten, die sich nach Vorarbeit
von Chantal Privat aber in die Que-
re kamen. Doppeltes Pech für
Banck: Die Oberurselerin schied
nach 61Minuten mit verdrehtem
Fuß aus. gg

Über Spieltermine sprechen
Hochtaunus. Die Sommerferien
sind vorbei, da wird es höchste
Zeit, über Fußball zu sprechen.
Heute Abend sind die ersten Sit-
zungen, bei denen die Vorrunden-
Spiele in den Jugendfußball-Spiel-
klassen des Hochtaunuskreises ter-
miniert werden. Die Vereinsvertre-
ter der A-, B- und C-Jugend-Mann-
schaften treffen sich heute um 19
Uhr in der Ober-Eschbacher Albin-

Göhring-Halle. Um die Spielanset-
zungen der D-Jugend-Ligen geht es
morgen ab 19 Uhr im Köpperner
Bürgerhaus. Die Vertreter der E-Ju-
gend-Teams aus dem Kreis setzen
sich dort um 20.30 Uhr zusammen.
Am Mittwoch stehen wieder Vor-
rundenbesprechungen in der Al-
bin-Göhring-Halle an: für die G-Ju-
gend ab 19 Uhr, für die F-Jugend ab
20 Uhr. sp

Gratulation dem Torjäger: Unser Reporter Wolfgang Stalter überreicht Tor-
schützenkönig Lars Steier die TZ-Trophäe für 31 Treffer in der Vorsaison.

Weitere Bilder vom
Spiel der Woche

finden Sie im Internet:
www.taunus-
zeitung.de/sdw
(bequem auch mit
dem Smartphone zu
erreichen über diesen
QR-Code)

Steier-Show endet 7:1
Beim Kantersieg im A-Liga-Spitzenspiel schießt Oberhöchstadts Stürmer zwei Tore selbst und legt für zwei weitere auf

Fast die Hälfte der Spielzeit lag
die TSGWehrheim im Gipfel-
treffen der Fußball-Kreisliga A
gestern vorne – doch es sollte
noch ganz anders kommen.

Von Wolfgang Stalter

Wehrheim. Wer kann diese
SG Oberhöchstadt in der Fußball-
Kreisliga A auf dem Weg zur Meis-
terschaft aufhalten? Mit 7:1 Toren

wurde die TSG Wehrheim gestern
Nachmittag vor eigenem Publikum
im wahrsten Sinne des Wortes vom
Platz gefegt. Und beide Mannschaf-
ten hatten ihre bisherigen drei
Spiele gewonnen. Entsprechend
waren die Worte von Misin Zejneli
gewählt. Oberhöchstadts Trainer
nach dem Schlusspfiff: „Die Mann-
schaft hat heute auf dem Platz alles
gesagt, welche Auskünfte soll ich zu
diesem Sieg noch geben.“

Dabei hat es zu Beginn des Spiels
nicht nach solch einem Kantersieg
ausgesehen. Nur schwer kamen die
Gäste aus dem Vordertaunus in die-
se Begegnung. Oberhöchstadt wirk-
te im Spielaufbau zu behäbig, ohne
Ideen. Die gefährlichen Offensiv-
kräfte Christian Freissmuth und
Lars Steier wurden kaum angespielt
und konnten somit auch keine Ak-
zente setzen.
Die Wehrhei-
mer hatten
häufiger den
Ball und dik-
tierten in der
Anfangsphase
recht deutlich das Geschehen. Fol-
gerichtig fiel auch der Führungs-
treffer für die TSG – durch Tobias
Ketter, der einen Abpraller aus kur-
zer Distanz im Oberhöchstädter
Kasten unterbrachte (7.).

Die Gäste zeigten sich von dem
Rückstand wenig beeindruckt. Das
erste Ausrufezeichen für den Vor-
jahresdritten setzte Steier mit ei-
nem Solo. Dabei wurde er von
Wehrheims Innenverteidiger Mau-
ricio Vieira elfmeterreif im Straf-
raum gefoult (21.). Die meisten
dürften es gesehen haben, nur der
ansonsten gute Schiedsrichter Hol-
ger Lenz aus Bad Camberg war an-
derer Meinung und ließ weiterspie-
len.

Heftige Proteste der Gäste folg-
ten, Christian Oppermann, Spiel-
ausschussboss der SGO, kommen-
tierte die Szene treffend: „Klarer El-
fer, eindeutiger ging es wirklich
nicht.“ Selbst im Wehrheimer La-
ger wurde diese Sichtweise bestä-
tigt. Christian Haag, Ordner der
TSG: „Umrasiert, klarer Elfer,
Glück für uns.“ Danach passierte

nicht mehr viel, die Zuschauer hat-
ten sich schon mit dem Ergebnis
zur Pause abgefunden. Doch plötz-
lich schlugen die Gäste dann doch
noch zu. Antonio Malfera schaltete
nach einem Freistoß an der Mittel-
linie am schnellsten. Er überlief auf
der rechten Angriffsseite die schläf-
rige Wehrheimer Abwehr und
spielte einen scharfen Flachpass auf
den mitgelaufenen Maximilian
Gräf, der ohne große Mühe die Ku-
gel zum 1:1 ins Tor schoss (44.).

Zweifelsfrei war das ein gerechtes
Ergebnis zur Pause, wie Volker Ket-
ter, Spielausschuss-Vorsitzender der
TSG Wehrheim, objektiv feststellte.
SGO-Coach Zejneli allerdings war
mit dem Auftreten seiner Mannen
bis dato in keiner Weise zufrieden
gewesen. Er brachte nach der Pause
für den keinesfalls enttäuschenden

Freissmuth
Henrik Dirk
Seibert. Eine
Maßnahme,
die gleich von
Erfolg gekrönt
war. Steier leg-

te nach einem langen Pass für Sei-
bert auf und es hieß 2:1 (55.). Auch
bei der nächsten Aktion stand Stei-
er im Mittelpunkt. Sein Dropkick
von der Strafraumgrenze, Marke
„Tor des Monats“, schlug im langen
Eck zum 3:1 ein (56.).

„Hammer trotz Zerrung“
Prompt die Anerkennung vom
Trainer an der Seitenlinie: „Selbst
mit einer Zerrung holt der so einen
Hammer raus.“ Danach sah Wehr-
heims Innenverteidiger Jannis
Mühle die „Ampelkarte“ wegen
wiederholten Foulspiels (60.) – und
das Unheil nahm für die Gastgeber
seinen Lauf. Seibert nach einem
Einwurf (76.) und der wieder ein-
gewechselte Freissmuth nach ei-
nem Torwartabschlag erhöhten mit
spielerischer Leichtigkeit auf 5:1
(77.). In der Schlussphase sahen die
Zuschauer dann die Fortsetzung
der „Steier-Show“. Das 6:1 legte der
21-Jährige im Stil eines Könners für
Freissmuth auf (86.), und den End-
stand zum 7:1 erzielte der A-Liga-
Torschützenkönig per Kopf auf

Flanke von Freissmuth (89.). Fazit:
In der zweiten Halbzeit war die SG
Oberhöchstadt für die TSG Wehr-
heim einfach eine Nummer zu
groß. Der verdiente Sieg der Gäste
ist vielleicht um ein oder zwei Tore
zu hoch ausgefallen, denn die TSG
Wehrheim zeigte in der ersten
Spielhälfte eine ordentliche Leis-
tung, das auch im Halbzeitergebnis
seine Bestätigung findet.

Spiel
der Woche

S P I E L E R D E S S P I E L S

Er machte an diesem Nach-
mittag im Spitzenspiel der

KreisligaA in Wehrheim auf der
Sportanlage „Oberloh“ den großen
Unterschied. Die Rede ist von
Lars Steier, der selbst zwei Tore
erzielte und für zwei weitere
Treffer seiner Mannschaft Pate
stand. Deshalb wurde er von der
Taunus Zeitung zum Spieler des
Spiels ausgewählt.Mit enormer
Schnelligkeit und gutem Blick
für seine Mitspieler stellte er

besonders im zweiten Spiel-
abschnitt die Wehrheimer Abwehr-
spieler immer wieder vor unlösbare
Probleme. Sehenswert auch sein
Treffer zum 3:1 für die SG Ober-
höchstadt, der gute Chancen für
das „Tor des Monats“ haben
würde. Der 21-jährige Oberhöch-
städter ist ein „Fußball-Juwel“,
der bei guter Einstellung zum
Sport durchaus auch bei höher-
klassigen Vereinen Begehrlich-
keiten wecken kann. wst

Wehrheims Torwart hatte gestern Nachmittag alle Hände voll zu tun: In dieser Szene packt Patrick Mohr (rechts)
im Luftkampf gegen den Oberhöchstädter Alexander Weimerskirch zu. Fotos: Gerhard Strohmann (6)

Sandro Parisi (vorne) und Christian
Stiefel halten Philipp Spiegel auf.

Da ist das Ding: SGO-Kapitän Kai
Oliver Politycki beim Einwurf.

S T I M M E N „Platzverweis hat uns das Genick gebrochen“

Raffaele Parisi (Trainer TSG
Wehrheim): In der zweiten Halb-
zeit haben wir das Spiel völlig aus
der Hand gegeben und aufgehört,
Fußball zu spielen. Nach der Gelb-
Roten Karte für Mühle war mit
zehn Mann einfach nicht mehr
drin. Die Oberhöchstädter haben
das natürlich auch clever gemacht
und bei ihren Vorstößen immer
getroffen. Der Sieg ist für die SGO
verdient, denn sie waren in der
zweiten
Halbzeit
einfach
deutlich
besser.
Misin
Zejneli
(SG
Oberhöc
hstadt):
Im ersten
Ab-
schnitt
waren
wir ein-

fach nicht im Spiel.Wehrheim war
da phasenweise sogar besser. In der
Halbzeit bin ich laut geworden, ich
weiß doch, was meine Mannschaft
drauf hat. Die zweite Halbzeit war
dann total überzeugend.Wille und
Zweikampfverhalten haben ge-
stimmt. Letztendlich ein toller Sieg
für uns bei einem Mitkonkur-
renten.
Mauricio Vieira (Spielführer TSG
Wehrheim): In der ersten Halbzeit
waren wir überlegen, hatten mehr
Ballbesitz und auch die besseren
Torchancen. Leider sind wir dann
ganz schlecht aus der Kabine
gekommen. Der Platzverweis hat
uns das „Genick gebrochen“.Mit
der Kondition hat es bei uns heute
nicht gestimmt. Der Gegner hat
seine Kräfte über die 90 Minuten
besser eingeteilt. Der Sieg ist für
Oberhöchstadt natürlich verdient,
aber vielleicht um zwei oder drei
Tore zu hoch ausgefallen.
Kai Politycki (Spielführer SG
Ober-höchstadt): Nur in der

zweiten Halbzeit konnten wir
heute unser Spiel aufziehen. Dann
haben wir richtig gut gespielt,
haben eine tolle Moral gezeigt und
letztendlich auch in dieser Höhe
verdient gewonnen.Heute hat es
einfach Spaß gemacht.
Andreas Koch (Spielausschuss SG
Oberhöchstadt): In der ersten
Halbzeit war es ein ausgeglichenes
Spiel. Nach unserer 2:1-Führung
und dem Platzverweis war die
Partie
ent-
schieden.
Dann
haben
wir sehr
gut ge-
spielt.
Ein ver-
dienter
Sieg für
uns, viel-
leicht um
zwei Tore
zu hoch.

Trainer Raffaele Parisi
(TSG Wehrheim).

Trainer Misin Zejneli
(SG Oberhöchstadt).

F U S S B A L L
Gruppenliga Frankfurt/West

VfB Petterweil - SV Gronau 6:2
SV Nieder-Wöllstadt - Usinger TSG 0:3
SC Dortelweil - KSV Klein-Karben 2:1
TuS Merzhausen - 1. FC-TSG Königstein 1:3
FG Seckbach - FC Neu-Anspach 1:2
SG Ober-Erlenbach - Vatanspor Bad Homburg 1:2
Spvgg. Griesheim - FC O. Fauerbach 1:4
1. Vatanspor Bad Homburg 6 5 1 0 22:8 16
2. FC O. Fauerbach 5 5 0 0 15:3 15
3. Spvgg. Griesheim 7 4 2 1 28:12 14
4. Usinger TSG 5 4 1 0 15:1 13
5. TSG Nieder-Erlenbach 5 3 1 1 6:5 10
6. SG Ober-Erlenbach 6 2 2 2 9:8 8
7. SV Nieder-Wöllstadt 6 2 2 2 5:8 8
8. FC Neu-Anspach 6 2 1 3 12:16 7
9. VfB Petterweil 6 2 1 3 10:21 7

10. 1. FC-TSG Königstein 5 2 0 3 8:12 6
11. TuS Merzhausen 6 2 0 4 10:18 6
12. FG Seckbach 6 1 2 3 7:7 5
13. SC Dortelweil 4 1 1 2 5:7 4
14. SG Bornheim/GW 4 1 1 2 5:9 4
15. KSV Klein-Karben 7 1 0 6 8:17 3
16. SV Gronau 6 0 1 5 11:24 1

Kreisoberliga Hochtaunus
1. FC Oberstedten - Eintracht Oberursel 2:1
Vatanspor Bad Homburg II - SV Seulberg 1:2
SF Friedrichsdorf - DJK Bad Homburg 1:4
FSG W/W/S - Young Boys Oberursel 0:0
Teutonia Köppern - FC Reifenberg 1:0
SGK Bad Homburg - FC Neu-Anspach II 3:0
EFC Kronberg - SpVgg Bad Homburg 2:1
FV Stierstadt - FSV Friedrichsdorf 2:4
1. FSV Friedrichsdorf 4 4 0 0 10:4 12
2. Eintracht Oberursel 4 3 0 1 12:4 9
3. Teutonia Köppern 4 3 0 1 9:5 9
4. FC Reifenberg 4 2 1 1 11:4 7
5. DJK Bad Homburg 4 2 1 1 10:7 7
6. EFC Kronberg 4 2 1 1 7:6 7
7. 1. FC Oberstedten 3 2 0 1 8:4 6
8. SV Seulberg 4 2 0 2 9:7 6
9. Young Boys Oberursel 4 1 2 1 6:5 5

10. SpVgg Bad Homburg 4 1 1 2 7:8 4
11. FC Neu-Anspach II 4 1 1 2 5:7 4
12. FSG W/W/S 4 1 1 2 5:9 4
13. SGK Bad Homburg 4 1 1 2 5:13 4
14. SF Friedrichsdorf 3 1 0 2 4:10 3
15. FV Stierstadt 4 0 1 3 7:12 1
16. Vatanspor Bad Homburg II 4 0 0 4 2:12 0

Kreisliga A Hochtaunus
Usinger TSG II - Teutonia Köppern II 5:0
TuS Merzhausen II - DJK Bad Homburg II 3:0
Teutonia Köppern II - SG Eschbach/Wernborn 4:1
FV Stierstadt II - FSG N’lauken/Laubach 1:2
SG Oberems/Hattstein - FC-TSG Königstein II 1:4
TV Burgholzhausen - Usinger TSG II 3:3
TSG Pfaffenwiesbach - FC Mammolshain 1:2
TSG Wehrheim - SG Oberhöchstadt 1:7
FC Weißkirchen - SG O.-Erlenbach II 8:0
1. SG Oberhöchstadt 4 4 0 0 19:3 12
2. Usinger TSG II 5 3 2 0 17:6 11
3. Teutonia Köppern II 5 3 0 2 10:11 9
4. TSG Wehrheim 4 3 0 1 7:8 9
5. FC Mammolshain 4 2 2 0 9:6 8
6. 1. FC-TSG Königstein II 4 2 1 1 14:5 7
7. FSG N’lauken/Laubach 4 2 1 1 9:9 7
8. SG Eschbach/Wernborn 4 2 0 2 12:10 6
9. SG Oberems/Hattstein 4 2 0 2 12:11 6

10. TuS Merzhausen II 4 1 1 2 5:8 4
11. SG O.-Erlenbach II 4 1 1 2 6:14 4
12. FC Weißkirchen 4 1 0 3 12:11 3
13. FV Stierstadt II 4 1 0 3 9:12 3
14. DJK Bad Homburg II 4 1 0 3 7:13 3
15. TSG Pfaffenwiesbach 4 0 1 3 5:13 1
16. TV Burgholzhausen 4 0 1 3 5:18 1

Kreisliga A Main-Taunus
Viktoria Sindlingen - SV Ruppertshain 2:4
TuRa Niederhöchstadt II - DJK Hattersheim 2:3
DJK Zeilsheim - TuS Hornau II 2:2
Eichwald Sulzbach - Germ. Okriftel 9:6
SV Hofheim - FC Sulzbach 1:2
FC Schloßborn - FC Marxheim 1:4
1. Eichwald Sulzbach 3 3 0 0 17:7 9
2. Germ. Schwanheim II 3 3 0 0 10:4 9
3. FC Sulzbach 3 2 1 0 7:3 7
4. FC Marxheim 2 2 0 0 8:1 6
5. SV Ruppertshain 2 2 0 0 9:3 6
6. DJK Hattersheim 4 2 0 2 8:14 6
7. Viktoria Sindlingen 4 1 2 1 7:7 5
8. Germ. Okriftel 3 1 1 1 12:10 4
9. DJK Zeilsheim 3 1 1 1 7:5 4

10. FC Schwalbach II 2 1 0 1 5:4 3
11. Germania Weilbach II 2 1 0 1 4:3 3
12. FC Schloßborn 4 1 0 3 5:13 3
13. TuS Hornau II 3 0 1 2 2:6 1
14. SV Hofheim 4 0 0 4 4:14 0
15. TuRa Niederhöchstadt II 4 0 0 4 2:13 0

Kreisliga B Hochtaunus
1. FC Oberstedten II - Eintr. Oberursel II 7:4
SG BW Schneidhain - FSV Friedrichsdorf II 3:1
SF Friedrichsdorf II - SV Bommersheim 2:1
FSG W/W/S II - FC YB Oberursel II 1:0
SGK Bad Homburg II - SG Hundstadt 0:1
EFC Kronberg II - SpVgg 05/99 Bomber HG II 5:0
Mönstadt/Grävenw. - SG Eschbach/W. II 0:6
FSV Steinbach - FC Altkönig 4:4
1. FC Altkönig 4 3 1 0 18:7 10
2. SG BW Schneidhain 4 3 0 1 12:7 9
3. SF Friedrichsdorf II 4 3 0 1 10:9 9
4. FSV Friedrichsdorf II 4 2 1 1 20:5 7
5. FC YB Oberursel II 4 2 1 1 9:4 7
6. SGK Bad Homburg II 4 2 1 1 8:3 7
7. SpVgg Bomber HG II 4 2 1 1 8:7 7
8. EFC Kronberg II 4 2 0 2 16:6 6
9. FSG W/W/S II 4 2 0 2 9:9 6

10. SG Eschbach/W. II 4 2 0 2 11:12 6
11. Eintr. Oberursel II 4 2 0 2 10:11 6
12. 1. FC Oberstedten II 4 2 0 2 11:17 6
13. SG Hundstadt 4 1 0 3 5:17 3
14. Mönstadt/Grävenw. 4 1 0 3 6:20 3
15. FSV Steinbach 4 0 1 3 5:18 1
16. SV Bommersheim 4 0 0 4 5:11 0

Kreisliga C Hochtaunus
Oberems/Hattstein II - Teutonia Köppern III 4:0
Mönstadt/Grävenw. II - FC Reifenberg II 2:4
TV Burgholzhausen II - FC Neu-Anspach III 0:4
TSG P’wiesbach II - FC Mammolshain II 1:1
TSG Wehrheim II - SG Oberhöchstadt II 6:2
FC Weißkirchen II - SV Seulberg II 4:3
Ay-Yildizbahce Usingen - SV Bommersheim II 3:0
1. TSG Wehrheim II 4 4 0 0 23:10 12
2. FC Neu-Anspach III 3 3 0 0 12:2 9
3. SV Seulberg II 4 2 1 1 12:5 7
4. FC Ay-Yildizbahce Usingen4 2 1 1 11:7 7
5. FC Mammolshain II 4 2 1 1 9:8 7
6. FC Reifenberg II 3 2 0 1 13:5 6
7. FC Weißkirchen II 4 2 0 2 18:12 6
8. SG Oberhöchstadt II 4 2 0 2 11:12 6
9. TSG P’wiesbach II 3 1 1 1 3:5 4

10. SV Bommersheim II 4 1 1 2 5:10 4
11. Teutonia Köppern III 3 1 0 2 8:8 3
12. Oberems/Hattstein II 4 1 0 3 8:12 3
13. Mönstadt/Grävenw. II 4 1 0 3 6:15 3
14. TV Burgholzhausen II 3 0 1 2 1:12 1
15. N’lauken/Laubach II 3 0 0 3 1:18 0

Frauen, Gruppenliga Ffm.
TSG 51 - SV Niederursel 4:0
TGM SV Jügesheim - 1. FFC Frankfurt IV 2:2
FSG Usinger Land - 1. FC Mittelbuchen II 1:1
Alem. Niedermittlau - FSG Haitz/La. /La. 1:3
SG Bornheim/GW II - Wiking Offenbach 1:3
1. FSG Haitz/La. /La. 2 2 0 0 9:1 6
2. Wiking Offenbach 2 2 0 0 6:2 6
3. 1. FFC Frankfurt IV 2 1 1 0 6:3 4
4. TSG 51 1 1 0 0 4:0 3
5. Spvgg. Bad Nauheim 1 1 0 0 2:0 3
6. FSG Usinger Land 1 0 1 0 1:1 1
7. 1. FC Mittelbuchen II 2 0 1 1 1:3 1
8. TGM SV Jügesheim 2 0 1 1 2:8 1
9. 1. FFV Oberursel 0 0 0 0 0:0 0

10. SVP Fauerbach 1 0 0 1 1:3 0
11. Alem. Niedermittlau 1 0 0 1 1:3 0
12. SV Niederursel 1 0 0 1 0:4 0
13. SG Bornheim/GW II 2 0 0 2 2:7 0

Frauen, Kreisoberliga
BSC Spielberg - FSG Neuses/Rodenbach 6:0
Spvgg. Neu-Isenburg - SG Oberhessen/Hungen 5:0
Spvgg. Kickers 16 - SG Egelsbach 6:3
SpVgg Oberrad - TV 08 Kefenrod 9:0
SV Rainrod - Phönix Düdelsheim II 0:5
1. BSC Spielberg 1 1 0 0 6:0 3
2. Phönix Düdelsheim II 1 1 0 0 5:0 3
3. Spvgg. Neu-Isenburg 1 1 0 0 5:0 3
4. FSG Usinger Land II 1 1 0 0 5:0 3
5. SG Egelsbach 2 1 0 1 10:7 3
6. SpVgg Oberrad 2 1 0 1 10:7 3
7. Spvgg. Kickers 16 2 1 0 1 6:5 3
8. SG Oberhessen/Hungen 2 1 0 1 2:5 3
9. SV Rainrod 2 1 0 1 3:7 3

10. FSG Neuses/Rodenbach 2 0 0 2 2:9 0
11. TV 08 Kefenrod 2 0 0 2 0:14 0

Frauen, Kreisliga A, Gr. 2
TSG Neu-Isenburg II - 1. FFV Oberursel II 3:0
1. FC Langen - FV Bad Vilbel 2:2
Spvgg. 08 Bad Nauheim II - TSG 51 Frankfurt II 2:0

SO SPIELTEN SIE
TSG Wehrheim: Mohr – Aygün, Mühle,
Vieira, Stiefel – Gottfried, Ketter, Parisi –
Touch, Jonjic, Lücke (Brück, Güzel).
SG Oberhöchstadt: Ernst – Politycki,
Weimerskirch, Dörschel, Probst – Spiegel,
Ohly – Malfera, Steier, Gräf – Freissmuth
(Viviani, Seibert).
Tore: 1:0 Ketter (7.), 1:1 Gräf (44.), 1:2
Seibert (55.), 1:3 Steier (56.), 1:4 Seibert
(76.), 1:5 Freissmuth (77.), 1:6 Freissmuth
(86.), 1:7 Steier (89.).
Zuschauer: 70. – Schiedsrichter: Lenz
(Bad Camberg).
Gelb-Rote Karte: Mühle (TSG Wehrheim,
60., wiederholtes Foulspiel).
Gelbe Karten: Stiefel, Mühle, Parisi (alle
TSG Wehrheim)/Gräf, Spiegel (beide SG
Oberhöchstadt).
Beste Spieler: Vieira (TSG Wehrheim)/
Seibert, Freissmuth, Steier (alle SG Ober-
höchstadt).


